
Das Fasten an zehn Tagen im Monat Ḏu-l-Ḥiğğa 
und am Tag des Stehens in ʿArafa für den Nichtpilger. 

Die folgenden Überlieferungen geben differenzierte Erklärungen, welche die Pilger 
betreffen:

I. Abū Qatāda, Allāhs Wohlgefallen auf ihm, berichtete, daß der Gesandte Allāhs, 
Allāhs Segen und Friede auf ihm, sagte: 
”Das Fasten am Tage von ʿArafa tilgt (die Sünden) von zwei verflossenen und zwei 
kommenden Jahren. Und das Fasten am Tage von ʿĀšūrā tilgt die (die Sünden) von 
einem verflossenen Jahr.“1

II. Ḥafṣa, Allāhs Wohlgefallen auf ihr, sagte: 
”Es gab vier Dinge, die der Gesandte Allāhs, Allāhs Segen und Friede auf ihm, nicht 
unterlassen hat: das Fasten am Tage von ʿĀšūrā, an den zehn Tagen (im Monat Ḏu-l-
Ḥiğğa), an drei Tagen pro Monat und die (Verrichtung eines freiwilligen Gebets von) 
zwei Rakʿa vor dem Morgengebet.“2

III. ʿ Uqba Ibn ʿ Āmir, Allāhs Wohlgefallen auf ihm, berichtete, daß der Gesandte Allāhs, 
Allāhs Segen und Friede auf ihm, sagte: 
”Der Tag von ʿArafa, der Tag des Opferfestes und die darauffolgenden Tage sind 
(zusammen) unser Fest - o ihr Leute des Islam. Es sind Tage, in denen gegessen und 
getrunken wird.“3

IV. Abū Huraira, Allāhs Wohlgefallen auf ihm, berichtete, daß der Gesandte Allāhs, 
Allāhs Segen und Friede auf ihm, das Fasten am Tag von ʿArafa im Gebiet von ʿArafat 
verbot. ”4

V. Umm Al-Faḍl berichtete: 
”Einige Leute hatten keine Gewißheit über das Fasten des Gesandten Allāhs, Allāhs 
Segen und Friede auf ihm, am Tage von ʿArafa. Daraufhin schickte ich ihm Milch (zu 
trinken), und er trank sie während er vor den Menschen in ʿArafa eine Rede hielt.“5

1	 Überliefert bei Aḥmad, Abū Dāwūd und An-Nasā’yy.
2	 Überliefert bei Aḥmad und An-Nasā’yy.
3	 Überliefert bei Abū Dāwūd, Al-Buḫāryy, Aḥmad, An-Nasā’yy und At-
Tirmiḏyy.
4	 Überliefert bei Abū Dāwūd, Aḥmad und An-Nasā’yy.
5	 Überliefert bei allen Ḥadīṯ-Sammlungen.
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